
BÜRGERSCHAFT 
DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG Drucksache 19/6148
19. Wahlperiode 18.05.10

 

Schriftliche Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Christiane Schneider (DIE LINKE) vom 10.05.10 

und Antwort des Senats 

Betr.:  Ausstattung der Polizei Hamburg 

Die Polizei Hamburg hat unter dem CDU/GAL-Senat in den letzten zwei Jah-
ren eine erhebliche Aufrüstung erfahren. 

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

1. Neuer Digitaler Funk 

a) Welche Investitionskosten wurden für den Digitalen Funk geplant? 

b) Welche Investitionskosten sind für den Digitalen Funk entstanden? 

c) Welche Betriebskosten wurden für den Digitalen Funk geplant? 

d) Welche Betriebskosten sind für den Digitalen Funk entstanden? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch den Digitalfunk entstanden be-
ziehungsweise werden entstehen? 

Für die Umsetzung der seit dem Jahre 2000 bestehenden gemeinsamen Absicht von 
Bund und Ländern, ein bundesweit einheitliches digitales Sprech- und Datenfunksys-
tem für alle Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS) in Deutsch-
land zu errichten, ist in der zuständigen Behörde die ämterübergreifende Projektgrup-
pe BOS-Digitalfunk Hamburg eingerichtet. Für diese Aufgabe mit bundesweiter Be-
deutung wurden der zuständigen Behörde 53,3 Millionen Euro aus dem Investitions-
haushalt zur Verfügung gestellt; die Betriebskosten sollen nach Umstellung auf den 
Digitalfunk aus den bisherigen Mitteln für den Analogfunk gedeckt werden (siehe Drs. 
19/1501 sowie Haushaltsplan 2009/2010). Eine Differenzierung der Gesamtkosten 
des Projektes BOS speziell bezogen auf den Bereich der Polizei ist nicht erfolgt. 

f) Zu welcher Produktgruppe wird der Digitalfunk gezählt und durch 
welche Kennzahl wird der Digitalfunk in Hamburg im Einzelplan des 
Neuen Hamburger Haushaltswesens ausgewiesen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für den Digitalen Funk gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten.  

Die Projektgruppe BOS-Digitalfunk Hamburg ist dem Amt für Innere Verwaltung und 
Planung zugeordnet (Produktgruppe 1 des Produktbereichs 1 im Einzelplan 8.1). Die 
Mittel stehen somit im Kapitel 8000 zur Verfügung, das noch nicht nach den Maßstä-
ben des Neuen Haushaltswesens für Hamburg veranschlagt ist. Die Ermächtigungen 
erfolgten mit Beschluss der Bürgerschaft über die Haushaltspläne 2007/2008 und 
2009/2010. Eine Darstellung über Kennzahlen findet bisher nicht statt. 
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2. Neue Schusswaffen Modell Typ Walther P99QA 

a) Welche Investitionskosten wurden für die neuen Schusswaffen ge-
plant? 

b) Welche Investitionskosten sind für die neuen Schusswaffen ent-
standen? 

c) Welche Betriebskosten wurden für die neuen Schusswaffen ge-
plant? 

d) Welche Betriebskosten sind für die neuen Schusswaffen entstan-
den? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch die neuen Schusswaffen ent-
standen beziehungsweise werden entstehen? 

f) Zu welcher Produktgruppe werden die neuen Schusswaffen gezählt 
und durch welche Kennzahl werden die neuen Schusswaffen in 
Hamburg im Einzelplan des Neuen Hamburger Haushaltswesens 
ausgewiesen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für die neuen Schusswaffen gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten. 

3. Neue Teleskopschlagstöcke 

a) Welche Investitionskosten wurden für die neuen Teleskopschlag-
stöcke geplant? 

b) Welche Investitionskosten sind für die neuen Teleskopschlagstöcke 
entstanden? 

c) Welche Betriebskosten wurden für die neuen Teleskopschlagstöcke 
geplant? 

d) Welche Betriebskosten sind für die neuen Teleskopschlagstöcke 
entstanden? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch die neuen Teleskopschlagstö-
cke entstanden beziehungsweise werden entstehen? 

f) Zu welcher Produktgruppe werden die neuen Teleskopschlagstöcke 
gezählt und durch welche Kennzahl werden die neuen Teleskop-
schlagstöcke in Hamburg im Einzelplan des Neuen Hamburger 
Haushaltswesens ausgewiesen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für die neuen Teleskopschlagstöcke gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten. 

4. Polizeischießanlage 

a) Welche Investitionskosten wurden für die neue Polizeischießanlage 
geplant? 

b) Welche Investitionskosten sind für die neue Polizeischießanlage 
entstanden? 

c) Welche Betriebskosten wurden für die neue Polizeischießanlage 
geplant? 

d) Welche Betriebskosten sind für die neue Polizeischießanlage ent-
standen? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch die neue Polizeischießanlage 
entstanden beziehungsweise werden entstehen? 
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f) Zu welcher Produktgruppe wird die neue Polizeischießanlage ge-
zählt und durch welche Kennzahl wird die neue Polizeischießanlage 
im Einzelplan des Neuen Hamburger Haushaltswesens ausgewie-
sen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für die neue Polizeischießanlage gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten. 

5. Neue Wasserwerfer (Typ WaWe 10.000) 

a) Welche Investitionskosten wurden für die neuen Wasserwerfer ge-
plant? 

b) Welche Investitionskosten sind für die neuen Wasserwerfer ent-
standen? 

c) Welche Betriebskosten wurden für die neuen Wasserwerfer ge-
plant? 

d) Welche Betriebskosten sind für die neuen Wasserwerfer entstan-
den? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch die neuen Wasserwerfer ent-
standen beziehungsweise werden entstehen? 

f) Zu welcher Produktgruppe werden die neuen Wasserwerfer gezählt 
und durch welche Kennzahl werden die neuen Wasserwerfer in 
Hamburg im Einzelplan des Neuen Hamburger Haushaltswesens 
ausgewiesen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für die neuen Wasserwerfer gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten. 

6. Neue Überwachungsfahrzeuge der Bereitschaftspolizei mit modernster 
Kameratechnik 

a) Welche Investitionskosten wurden für die neuen Überwachungs-
fahrzeuge geplant? 

b) Welche Investitionskosten sind für die neuen Überwachungsfahr-
zeuge entstanden? 

c) Welche Betriebskosten wurden für die neuen Überwachungsfahr-
zeuge geplant? 

d) Welche Betriebskosten sind für die neuen Überwachungsfahrzeuge 
entstanden? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch die neuen Überwachungsfahr-
zeuge entstanden beziehungsweise werden entstehen? 

f) Zu welcher Produktgruppe werden die neuen Überwachungsfahr-
zeuge gezählt und durch welche Kennzahl werden die neuen Über-
wachungsfahrzeuge in Hamburg im Einzelplan des Neuen Hambur-
ger Haushaltswesens ausgewiesen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für die neuen Überwachungsfahrzeuge gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten. 

 

 



Drucksache 19/6148  Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 19. Wahlperiode 

4 

7. Neue Reiterstaffel (Berittene Polizei) 

a) Welche Investitionskosten wurden für die neue Reiterstaffel ge-
plant? 

b) Welche Investitionskosten sind für die neue Reiterstaffel entstan-
den? 

c) Welche Betriebskosten wurden für die neue Reiterstaffel geplant? 

d) Welche Betriebskosten sind für die neue Reiterstaffel entstanden? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch die neue Reiterstaffel entstan-
den beziehungsweise werden entstehen? 

f) Zu welcher Produktgruppe wird die neue Reiterstaffel gezählt und 
durch welche Kennzahl wird die neue Reiterstaffel in Hamburg im 
Einzelplan des Neuen Hamburger Haushaltswesens ausgewiesen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für die neue Reiterstaffel gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten. 

8. Neue Einsatzfahrzeuge der Polizei  

a) Welche Investitionskosten wurden für die neuen Einsatzfahrzeuge 
geplant? 

b) Welche Investitionskosten sind für die neuen Einsatzfahrzeuge ent-
standen? 

c) Welche Betriebskosten wurden für die neuen Einsatzfahrzeuge ge-
plant? 

d) Welche Betriebskosten sind für die neuen Einsatzfahrzeuge ent-
standen? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch die neuen Einsatzfahrzeuge 
entstanden beziehungsweise werden entstehen? 

f) Zu welcher Produktgruppe werden die neuen Einsatzfahrzeuge ge-
zählt und durch welche Kennzahl werden die neuen Einsatzfahr-
zeuge in Hamburg im Einzelplan des Neuen Hamburger Haushalts-
wesens ausgewiesen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für die neuen Teleskopschlagstöcke gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten. 

9. Neues Anti-Konflikt-Team 

a) Welche Investitionskosten wurden für das neue Anti-Konflikt-Team 
geplant? 

b) Welche Investitionskosten sind für das neue Anti-Konflikt-Team ent-
standen? 

c) Welche Betriebskosten wurden für das neue Anti-Konflikt-Team ge-
plant? 

d) Welche Betriebskosten sind für das neue Anti-Konflikt-Team ent-
standen? 

e) Welche weiteren Kosten sind durch das neue Anti-Konflikt-Team 
entstanden beziehungsweise werden entstehen? 
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f) Zu welcher Produktgruppe wird das neue Anti-Konflikt-Team gezählt 
und durch welche Kennzahl wird das neue Anti-Konflikt-Team im 
Einzelplan des Neuen Hamburger Haushaltswesens ausgewiesen? 

g) Durch welche Budgetzuweisungen oder Ermächtigungen werden 
die Kosten für das neue Anti-Konflikt-Team gedeckt? 

Bitte die Fragen differenziert nach Personal- und Sachmittelkosten sowie 
nach Haushaltsjahren beantworten. 

Die Daten sind in zusammengefasster Form der beiliegenden Tabelle zu entnehmen. 
Die Darstellung bezieht sich dabei auf die beiden letzten Haushaltsjahre 2008 und 
2009. Weitere Kosten über die dargestellten Investitions- und Sachkosten hinaus sind 
für die genannten Ausstattungen nicht entstanden, wobei Personalkosten nicht bezo-
gen auf Ausstattungsgegenstände erfasst werden. Die genannten Ausstattungen wur-
den über verschiedene Produktgruppen geschlüsselt. Eine Darstellung über Kennzah-
len findet bisher nicht statt. Die Ermächtigungen erfolgten mit Beschluss der Bürger-
schaft über die Haushaltspläne 2007/2008 und 2009/2010. Soweit für die Ermächti-
gung für einzelne Ausstattungen darüber hinaus unterjährige Bürgerschaftsbeschlüs-
se relevant sind, können diese ebenfalls der beiliegenden Tabelle entnommen wer-
den. 
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Anmerkung 
Frage Jahr  2008         Haushaltsjahr 2008 
2 Schusswaffen P99 700 0     Betrag von 700 Tsd. Euro wurde als Rest auf 2008 übertragen. 
3 Einsatzstock, ausziehbar         keine Ist-Ausgaben im Jahr 2008 
4 Polizeischießanlage         keine Ist-Ausgaben im Jahr 2008  
5 Wasserwerfer          keine Ausgaben, da der Bund für die Finanzierung der Infrastruktur der Landes-

bereitschaftspolizei zuständig ist 

6 Überwachungsfahrzeuge LBP         Die Landesbereitschaftspolizei verfügt über keine Überwachungsfahrzeuge 
7 Reiterstaffel         keine Ist-Ausgaben im Jahr 2008 
8 Einsatzfahrzeuge 3.867 4.284     Über den Ansatz hinaus standen Reste aus dem Jahr 2007 in Höhe von 539 

Tsd. Euro zur Verfügung. 

9 Anti-Konfliktteams         keine Ist-Ausgaben im Jahr 2008 
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Anmerkung 
Frage Jahr  2009         Haushaltsjahr 2009 
2 Schusswaffen P99 815 1.235     siehe auch Hinweis auf Restbetrag aus 2008 im Umfang von 700 Tsd. Euro 
3 Einsatzstock, ausziehbar       241 kein ursprünglicher, gesonderter Sachkostenansatz im Jahr 2009, die Finanzie-

rung erfolgte aus dem Bestand 

4 Polizeischießanlage         vgl. Drs. 19/3651. Die Anlage ist noch im Bau. Die Polizei wird nach Fertigstel-
lung Mieter der Anlage.  

5 Wasserwerfer         siehe oben 
6 Überwachungsfahrzeuge LBP         siehe oben 
7 Reiterstaffel         Noch keine Ist-Ausgaben im Jahr 2009. Die Finanzierung der Reiterstaffel ist im 

Übrigen aus dem Bestand vorgesehen. 

8 Einsatzfahrzeuge 4.597 4.677     Über den Ansatz hinaus standen Reste aus dem Jahr 2008 in Höhe von 250 
Tsd. Euro zur Verfügung.  

9 Anti-Konfliktteams       13 kein ursprünglicher, gesonderter Sachkostenansatz im Jahr 2009, die Finanzie-
rung erfolgte aus dem Bestand. Im Übrigen siehe Drs. 19/5524. 




